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Grccutive Feilbictuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Jo-

hann Kral l , dnrch Herrn Dr. Pongraz
u> "aibach, gcgcn Barthelm« Vchouc von
.Uialmöliurg wegen ans dem Vergleiche
vom 4, October 1851, Z. 4968, schul-
diger 80 f l . ö. W. c. 8, o. in die Reas-
snmirung der dcm Letztern gehörigen, im
Grundbuche des Gutes Mannsburg '"!>
Urb.-Nr. 5 , Rclf.-Nr. 2 , dann Urbars-
Nr. 63, und im Grundbnchc Schcrnbiichel
>"l> Urb.°Nr. 08 vorlommcndcn, gcricht«
lich uuf 843 fl. 55) kr. — 79 ft. 30 kr. l
— und 162 fl. 10 lr. geschätzten Realitäten,

^williget nnd zlu- Vornahme dc.ftlbcn
die ore, Fcllbictlingi'lagsatznngen auf den

4. Augus t ,
4- S e p t e m b e r und
"- O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormillags um 10 Uhr, in der
wntötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, c>aß die feilznbietcnoc Realität
nur br, der letzten sscilbiclnng auch nnlcr
dcm Schatzungswcrthc un den Meistbie-
tenden hintangegeben wcrde.

Das Schatznngsprotokoll, der Ornnd-
buchscxtract und die ^icitationsbcdingmssc
können bei diesem Gerichte in den gewölM
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9ten
Ma i 1868.

. (1715-2 ) Nr. 949.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Nasscnfnb

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci ubcr daö Ansuchen des An-

drcas uud der Johanna ttcpa von Stein-
drucken gcgcn Rosalia Plestowitsch von
Nasscnfuß wegen schuldiger 900 fl. ö. W,
^. ». «'. in die cxccntioe öffentliche Ver-
steigerung der dcm Letztern gehörigen, im
Glnndbnchc der Hcnschast )tasscnfüß «ul>
Urb.-Nr. 498 vo.lommendcn, auf 2664 fl.
dcwcrthetcn Hofstatt und der im Grund'
buche der Herrschaft Rcitenbnrg îil» Nib.-
Nr. 173^ und 174 ».'orlommenden Wcin-
gältcn, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswrrthc von 450 fl. ö. W. , gcwil-

ligct nnd î nl Vornahme derselben die Feil«
bietnngs-Tagsatzungcn auf den

5. A u g u s t ,
5. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzlcn Feildietmig auch unter dem
SchätzungSwcrthc an den Meistbietenden
hiütangegcbcu werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund,
buchsextract und die tticitationsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in oci: ge<
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am Istcn
April 1868.
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Gin möblirtes

Monatzimmer
sammt Vorzimincr am allen Mailt Nr. l8,
dliltcn Slock, ist suglcich zn bczichcn.
Preis 8 fi.

Auskunft dcrtselbst. (1815-1)

Warn u n ss.
Ich bezahle keine Schulden,

welche vline mein Missen gemacht
wurden, oder auch uuch gemacht
werden sollten. (1798—2)

Primus Hudouernig.
(1814)

Pfalldalntliche

Licitation.
Dozlueröltast den Hftsten

J u l i wcrdcu während der gewöhn-
lichen Anllsstunden in dem hicrorti
gen Pfandanlte die im Monate

Mai 1««?
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfänder
an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 13. J u l i 1868.

(142^-3) . Nr. 693«.

Erinnerung
an P a » l M e y c r l c von Gcrdcuschlag.

Von dem l. k. Bezirksgcrichlc Tscher-
ncmdl wi ld dem Paul Nicycrle von Ger-
denschlag hiermit ci innert:

Es habe Slcfan Gorsche von Obcrch,
durch D r . Brcon i t , wider denselben die
Klaqc auf Aucrkeünnng dcö Eigcuthums
der Realitälcn >ul, 'l'<,»u> 3 3 , Fol . 399,
401 und 404 i><! Hcrlschaft Pölland, ^ul,
pl-lux. 15. December 1867, Z . 693«.
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen V,rl)llndlli>,g dic Tog-
satzung auf den

2 5. S e p t e m b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. 'iT'. angcoidnct nüd dem Geklagten
wegen seines nnbekaiüildl Anfenthallcs
Vlichael Staudachcr von Äioc,lc als l',l
r.Uol- !><l i!!,!i,in ans seine Gefahr und Ko
steu bestellt wnrdc.

Dessen wi id dersclbe zn dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und ai'hcr
uamhast zu machen hadc, widrigens diese
Ncchtosachc mit dvm aufgestellten Eülaloi
vci handelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, um
18. December 1807.

"(I? 18-^3) Nr. 1626.

Executive Feilbietung.
Bon dcm t. k. Beziilsgerichle Nasscnfüß

wird hiemil dclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Pcnza von Nassensuß gegen Theresia Rupai
von Gabcrulk liegen schuldiger 66 f l . 46 kr.
ö. W . c. «, (.-. in dic executive öffentliche
Vcistcigcrung der der letzte»n gclzöllgcn,
im Grund! uchc der Herischafl Klingenfels
.̂ ul> Rclf.-Nr. 429/2 voitommcnden Hub'
realilät, im gcrichllich erhobenen Schä;
znngSwcrlhc von 391 fi. ü W., gcwilligct
und zur Vornahme derselben die Feil»
dictuugstagsatzung auf den

3. A u g u s t ,
2. S e p t e m b e r und

2. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Votlnittogs um 9 Uhr, in dieser
GcrichlsilNtzlci niil dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der dritten Fcilbictung auch unter
dem Schätzuugbwclthc au den Nleistbic-
tcndsn hintaugsgebcn werde.

Das SchätzungSprolokoll, der Grund»
buchsextract und die LicilalionSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcu.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
17. Mai 1868.

(984-3) Nr. 6760.

Amortislttions-Edict.
Vom k. l . städt.'deleg. Vczirtög.richte

n Laibach wird hiemit bck^nnl gculacht:
Es sei ans Ansuchen des Johann Die-

schcg von Untcrschlcinitz die Einleitung der
Amortisiruug der auf seiner im Grnüd-
buche der Herrschaft Wcißenstein >uli Urb.-
Nr. 92, Rectf.-Nr. 4 1 , B d . l uorkom
mcndcn Hubrcalität intabulillcn ssuidc^
rnngen, a ls : der des Anton Mauer aus
dcm schicdsrichlcilichen Spruche vom Ilien
Zcbruur 1803 per 200 f l . ; des Mar t iu
'.Ni.hlc aus dcm Schuldbriefe des Geoig
Pclclil vom 20. Mä>z 1805 per 300 fi.;
dcr Forderuug der Gertraud Pcc'nil aui'
dein (>hcvercia^c v^m 12. Apri l 1808
per 500 ft. W. W. odcr 229 f l , 13^ kr.
(^. N^. — eingeteilet, und es wc^ci i alle
^'!>c, »uclche auf diese Forderungen ir-
gcud cincu Anspruch zu haben vcrmci.
ncn , ansgcfoldert, denselben
b i n n e n 1 J a h r e , 6 W o c h e n nnd

3 T a g e n
hicrgcrichls auznmeldc» und glllcnd zu
machen, als sonst dics^lbcn als null lind
uichlig lind nicht z» Recht bestehend er-
kannt weiden.

5t. l. statt, dcllg. B,;i!tc«gel!chl ^ai^
d.ich, a,n 3. Ar r , l 1808.

8cherz& Fried lander in Wien,
Opcrnrilln 155, Vcnernl-Ancntcn dcr Rähmlischinrn dcr

Siiiiier .Tliniiifiictiiriii^ ('"• in \c \v - lork .
drr griisiten Näli»l!aschi»el«fabrif der M e l t , suchen iiiilrr giliistigci! Vedi!igil»c>r» sOr
Vaibacli »»d NlUftc^end nneli sul̂ eiueil Astcllte».

Aewcrdl'r U'ollni sich gefiilli^sl an obige Firma wcndo», ( l l i l l l—l>

° c^D c^D ci^) c^n c^2 <̂ >̂

i Hliszl'lchiinngl'li
! Local-Verändcrilng.
^ Die Niederlage der k. k. priu.

Fabrik von

" '2 l!
Ällszeichllnullen s

JOH. SCHUBKHTH in -TVien,
Orillluicy^gass« Nr. ' l l3 bcfindet sich seit 1. J u n i am Eck des Klürnthuerr inges,
Ab'ad.'Nlie'stvastc N r . 7 in Wi l 'N . Filial»- : Wic„, IMcoeii, Fauorilcnstraßc lieben

dem Be.;irlsgn-ichte, imd eiüpfiehlt ihr reichhaltigr^ i,'agcr uou:
I I» t^ , '<» ,» I<>«^ , lx uon fl.l aufwärt - I Z i l i l ^ ^ i ' - . i ' t t l o A l l . i z o « uou fl. 5> an
(̂ aiiz neu verliesse» tn Cl'iistruclioli), elegant, solid und sehr leicht znin Ziehen. — I?'<>>Kt>l^<>i'-
v»»'«^<"11<>,' (Fliegengitter) von Hol; rwu l̂(> lr, an. - - I l o ^ ^ ^ o t t V » ! , gewebt,
für inannigs^Itige Periurndung. per Qnadr.-C'lle 30 uud 40 tr. — D<>A>i»<"1!Il<>1n-
« ^ o N ' o für Tcppiche <!0 und «<» lr. I 7 lo l ^1> i l< l« i> , besondcri« filr Gaslhänslr
nnd Salonß, niit Landschaften, scenischen nnd Genrebildern ?c. von fl. Z au. — 1̂ <>««»»<,<."»'»
H>!'i»z>z><"»'i<",» fiir Speise . Zchlas;ii!!!»^r nnd Talons '̂ n fl, <l. -1, 5> :c, — Ot>»,»-
>«'Z»i,'»,,<^ von Holzstoff per Glilä von fl, I anfiuärt^, — 5>»z»„,»i.»>i<»Il<> ^Vi i» l<I<-
ant< Holzstoff 4—5> fl, - l^i>l»,Ki.<»«»lK<> >V««<I<>! fein,r Gatlllng von fl. 12 auf-
wän?. - 1'lii>i<^^'1l<»i'l»<- von fl. 3 an. -- I IoI^^l t<>,^»<» von fl. 5> au - -
(^l»,'<<>i»^<"lt.<^ von fl. '.'', anfivärlt«. — II , i ,»<1<»I^»i,<^^, l sowohl ius Freie
ali« f,!r Ziniincr, anstcrst zierlich, von fl. 5> an. — ^«c^-i '««»«»'! '«^^»!^!»«,» von
.'>>» lr per (ille anf>var!i<,

'.'Ins r̂ Obigein umche ich auf nieine ^ < » l ' n < » I I z , „ - „nd ^^"^« I l i i z i ^» -«^ ! ,

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.
Ccntral-VcrsendllNlio-Pcp^t: Apotheke .̂zuül Storch" in Wien.

V^H^ «,,»> ««»««'«»t,,»». »̂ede Schachtel der vo>, »lir e^eustte» Seidlitz-Pulver ,„,d jeden die einteine
st>ulverdosis umschliefteudeu Papier ist meine ä:»ltllch deponirte Tchlltzmarke aufstedrilckt.

Prei>il ^ „ r r versiegelten Originalschachlel 1 f l . 25, tr . Üst. W . — Gebranchö-Anweisnng in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre anßcrordeutliche, in den inanuigfaltigsteu Fälleu erprobte Wirtsamkelt unter scimmtliche» bisher

bcianntrn Han^arzeneieu unbestritten den ersten R a n g ; wie denn viele Tausende anil allen Theilen deö großen Kaiserreiches nns vor-
liegende T^nilsagnngöschn'ibeu die detaillirteu Viachweisnngen darbieten, das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v c r -
d n u l i c h l » i ! und S o d b r e n u e u , ferner bei K r ä i n p f e n , ^ i e r e n t r a n l h e i l c u , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , ne rvösen
i topfsch,u er ^ r u , B l u l», unge st io n e n , g i c h t a r t i g e:i G I ied er - As fcc t i ou e u , rudlich bei Anlage zur Hl ) sterie, H y p o ch ou -
b r i e , anda n e r » d r in B r e c h r e i z u, s, w. mit drui brsteu Erfolg augcweudct werdcu nnd dir nachhaltigsten Heilrcsullate lieferten.

Niedcrlagc in Vatbad) bet §cvrn ^* iBIi^ltfi» M a y e r , Slpotljctoc „jum gotbem-u ^ir^cn." ©or,}:
Fonzari unb /?. Seppenhoser. — (Burffelb : Fried. Borne hex. — Ärainburrt : Seb.
Schaunigff, 2lvotfxfer. — 9IttbuIfdlt»crt(j: »foxes Bergmann. — ^ i p ^ a d ) : Anton
Denerix. — ©iUi: Karl Krixper. — il>?nvt»mn: F. Kolletnig.

Durch obige Firmen ist auch zn beziehen das

Echte Dorsch Leberthran Vel.
D i e reinste und wi r tsau is te S o r t e M e d i e i u a l t h r a u an« B e r g e n i n ^ i o r w e g e u .

Jede V o n l e i l l e ist zn in Unterschied v o n andern l 'eber thransor teu m i t me ine r Sch i chmar te versehen.
P r r i i « einer ganzen V o n l e i l l e nebst Geb rauchsanwe i sung l f l . " 0 t r . , einer ha lben 1 f l . öst. W .

Dat< echte D o r s c h - V c b e r t h r ^ l « - ^ c l U' i rd m i l dem besten E r f o l g angewendet bei V r u s t - und L u » g e u l r a u l h e i t e n ,
S l r o p h r l u nnd R a c h i t i s . E ö hei l l die veraltetsten G i c h t - u n d r h e u m a t i s c h e n ^eideu , so w ie chronische H a n l a n ö s c h l ä g e .

Diese reinstr u u d wirksamste al ler L e b e r t h r a n - S o r t e n w i r d durch die sorgfä l t igste E i n s a m m l n n g und Ausscheidung vou D o r s c h -
sischrn a r w o u n r n , jedoch dnrchanö keiner chemischen V e h a n d l n n g n n t r r z o g e n , i u o c m d i e i u d e u O r i g i u a l f l a s c h c n e u t h a l -
t e nc F l i i s s i g t e i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n n n g e s ch w ä ch t c n P r i m i t i v e » Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s i e a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u u m i l l c l b a r h e r v o r g i n g . A. iftOfl^Ii.

(39 . 27) Apotheker und Fabricant chemischer Productc iu Wieu.

( 1 7 6 7 - 3 ) Nr. 1628.

Erccutive Feilbittung.
Bon ĉ cul t. l Bczirtt'gciichtc Tschcr-

ncmbl wi id hicinit bctanxt geuiacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Johann

Veldcrl'cr'schcn Erben um> '^iessellhal, durch
Dr. Wcncditter von Gollschce, ^cgcn M i -
chael PrrbiUic von Doblic Hir. 19 wegcn
aus dcm Vergleiche u>ml 7. Juni 1854,
Z. 2641, schuldiger 31 f l . 88 tr. ö. W.
' . « c. iil dic cfccnliuc öffentliche Vci>
steigerung dcr dcm letzter» gchörigcn, im
Giundbnche Herrschaft Pölland '1'om. V!,
Fol. 1ä3, Nccif.-')ir. 56^) vorlomincndcn
Neolilat sammt An- nnd Zngchör, iin ge-
richtlich crhobcncn SchätzunL^wcrthc ucm
5)80 f l . 0. W., gcwilliact und zur Bor»
nähme derselben d>e drei Fcilbictnngo'
tagsatznugen auf den

2 5. J u l i ,
2 6 A u g u s t und
2 6. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
OclichtSkanzlei mit dcm Anhaute be»
sjimml moroen, daß die fcil^nbiclclldc Nca»
lität nur bci rcr letzten Fcilbictun^ auch
illltcr ocm Lchätznn,iSwrrtbe an drn Meist
bietenden binlangegeben werde.

D.is SchaßungsprolokoU, dcr Grund»
bxchscrlracl un» dic Licüatiolisbcdinqnissk
können bri dicftm Gerichte in l?in gcmöhn^
>ichcn AmlösiünDtli cin^esclien weldcn.

i i . l. Bezirksgericht Tschernnnbl, am
l2. April 1868.

( l768-3) Nr. 1887.

Erecutivc Fcilbietllllg.
Vuu dcm k. l. Bezirksgerichte Tschcr-

ilcinbl wird hiemit bctauut geniacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Franz

Geucic', durch D r . Breznik von Tschcr-
ncmbl, sscgcn Mathias Pcruöic von Ko-
ccujc Nr. 3, wegen an.sdcm Vergleiche vom
15. Jun i 1867, Z. 3346, schuldiger 18 fl
5<.).̂  lr. ö. W . l'. >. <!. ,' l, die executive
öffentliche Bclstcigcrnng, dcr dcm letzter»
gehörigen, im Grundbuchc !>>l Kotziau'schcn
Gli l t >ul> Urb.-Nr. 5!) uortonnncndcn 9tca'
ljlät sammt An- und Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schätzn,lgemerthe uon 1 l 0 0 f l .
o. W , gcwilligct und zur Vornahme
dcisclbc» die drei Fcilbietllligslagsatzlm-
gcn auf den

8. A u g l> st,
9. S e p t e m b e r nnd

10 . O c t o b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, dah die feilzubietende Rea-
lität nur bci dcr letzten Fcilbictung auch
unter dcm Schätzungswcrthc an den Meist«
bietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoli, dcr Grund-
liuchscxtract und die Licitaliousbcdingnissc
löunclt bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tscherncmbl, am
20. M a i 1868.

(1716-2) Nr. 950.

Erinnerung
au A g n e s I v a n tschi tsch uud dercn

allfälligc Ncchtsplätendcnlen.
Von dem f. k. Bczirlcjgcrichle Nas>

scnfnß wird der unbekannt wo befind-
lichen Agnes Iuantschitsch uud deren all«
fälligen Nechtöpräleudcntcu hiermit er»
innert:

Es habe Barthelutä Vergant von
Schalonzc wider dieselben die Klage auf
Ersitz»,ug und Umschreibung dcr im Grund>»
buche dcr Herrschaft Klingeufels ^ul» Urb.->
Nr. 5, Fol . 91 vorkommenden Weingatt-
rcalilnt zn Starevinc, >u!> n> »< 8. 18teu
Viärz d. I . , Z. 9 5 0 , hieramts cingc<
bracht, worüber zur ordentlichen münl?-
lichcn Vcrhandluug die Tagsatznug auf den

7. S e p t e m b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mil dem 'Anhange des § 29
allg. G . ' O . angeordnet uud den Ge-
klagten wegen ihres unbctaunlcn Aufent-
haltes Johann Pouschc uou Klcnovit alS
('uiülol ' ll»i l ldln» auf ih,c Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcu dieselben zu dem Ende
vcrstäudigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu clschciueu oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu mache» haben, widrigcuS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, a "
25. März 1868.

und Fedor Bamberg in Laibach.


